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- ^ e . k. k. Apostolische Majestät haben mit Aller-
l'öchlln Entschließuug vom Ü0. Dezember v. I . die bei
ber ^enediger StaaMmchhaltung in Erledigling ge<
l""gle Vizc.Direktorsstellc dem dortigen Ncchnuugs'
vmyr, P.-tll P r c i u d l . allrrgnädigst zu verleihen
ÜNllht.

Der Immunster hat dic Prälurs. Aktuare in
^almmif,^ Matthäus v. La l l i ch . Peter Pa lue l lo .

Mmlus Micu l i - l und Josef V a r b i e r i zu Gl«
l'<chts.ADjin,ktc!l lind zwar den Ersten bei dein Kreis-
^'l'chtr îi (5aüaro. den Zweiten bei i/nem zu ?ta-
N»s>i. lie bcide» ^eyle» aber bei drin Landc^n'ichle
^' ?)ar<i riiiannl.

Das Hmlixlvminislkrium hat di»,' Wirdcvwal)! dcö
Josef (5sordasich zum Präsidenten und des Mar>
tin G i t t m i n g zum Vize > Präsidenten der Handel>^
ui',d Oewevl'l'faimmv in ßssc^g für das Jahr 18.'!(>
Ncnel'inigt.

Am l>. Nooeml'cr l. I . sicl dic siebenjährige Toch-
ter deö Peter Vechonma. ans Moste im Vezitte Stein
Namens Ursula, als sie am Ufer des Vcischcidbaches
spiellc, in das Wasser, und wurdc von den Fluthen
for!gerissen, in welchen sie den sichern Tod gefunden
hatte, wenn nicht Matthäus Köppip. Grundbesitzer
und Wirth in Moste Haus Nr. 33. auf ihren Hilfe«
n>f herbeigeeilt, und in dcu besagten, zu dieser Zeit
b»reh die Regengüsse cben sehr ausgetretenen und re!>
pendcn Vcischeiobach gesprungen wäre, <n dein er das
urrmiglücktc Kind schivimmeno erfaßte und zum Ufer
^>g,< wo dasselbe hierauf, so wie er selbst durch die
'^ücn der scnkrcchleil Uscrbcschasscnhcit nolhivcndigc
^llscleistung des herbeigceilten Johann Sallocher aus
^° l l r mittelst einer dargereichten. Slangc heransge.
^gcn worden ist.

g.. ^icsc lobenöwürdigc Handlung des Matthäus

d ^ b . ' der. ungeachtet er selbst Vater von fünf 5tin.
^.s," ' ^ ' ^ ' semcr muthvollen That . sein eigenes
H ^' ßeu,li^ hat. wird lnemit mit der verdienten

^., ""6 z>u- allgemeinen ^ennlnl^ gebracht.
^o,i d^, .̂ >̂ Bandes-Regierung sür Kraiu.

^aibach ain ^. Jänner lt j i i l i .

^"^ beschichte der Vertheidi^utt^
von Kars.

s. ,̂'̂ ' »'Tiincs". Korrespondenz theilt aus K o n<
. ' ' ^ l > i ^ ^ ^ ^^^ 27. Dezember muc und iiltcres-

'^»n ist alich Dr. Sandwich hier ang.laügt,
^ ' ln Aliösiigcil. sowie ric aller neuen Anlömmliuge

""s ^isi,„ sin immer gro'ßcrcs Interesse für die Ge-
»chichte ^ u Kars eriueeken. Die Helden der Tragö-
k"e treten einer nach dem cmdrril vor uus, und wenn
'»a» ihreu Erzahliuigen lauscht, wird es schwer, zu
Nlaiibru, daö die historische Vegrbcnl'eit »icht eiqent.
l'ch eine Dichtung aus alten Zeilen s>i. Jene ver°
"chlelc asiatische Arince, jenes Gesiudel. an^dcm fast
alle Welt verzweifelte, sehen wir durch die sittliche
Krmt und Ueberlcgenheit einiger europäischen Offiziere

in eine kleine Heldcnschaar verwände!!, deren Manns«
zncht lütter den härtesten Prüfungen die ersten So!«
daten auf Erden nicht übertreffen könnten. Obgleich
die Vcsal)ung täglich haufenweise vor Hnnger starb,
kamen doch keine (5v;rsse vor; in den VaNerien, wo
stets Mundoorrath auf 3 Tage aufbeivahrt wurde, giug
die abgezehrte Schildwachc gleichsam an der offenen
Speisekammer auf und nieder, und widerstand der
Versuchung, sich einen Vissen darans anzueignen. Es
war die Fabel von Tanlalus tausend Ma l , aber in
edlerem Sinne, verwirklicht, denn der türkische Tan«
talus fastete alls moralischem Much, uicht alls physi>
scher Ohnmacht. I n dieser Erhebung über den In -
stinkt der Sclbsterhaltling standen dic Einwohner
kaum den Truppen nach- freiwillig theilten sie mit
ihnen ihre lehten Lebensmittelreste nnd gaben gern
ihre Velten für die Verwundeten im Spital her. Die
Bevölkerung von Kars besteht größten!Heils ans tür>
kische» Georgier», dic vor dcr Organisation des Ni>
sam oft die Stadt und die Grenzen zu vertheidige»
halten und ans jener Zeit sich die Tugend der Ta<
pfcrkcit bewahrt haben. Dic einzigen räudigen Schafe
darnnter waren die Kara Kaipacks, ri» tnrkomanischer
Stamm, dcr in Stadt und Umgegend angesiedelt ist.
Diese „Schwarzjacken" dieltten l'cidcn Seiten. Den
Nnsscn thaten sie großen Vorschub dnrch Zufuhr vou
Material und Lebensinitteln, aber zugleich blieben sie
im Verkehr mit dcr Stadt und pflegte» Kundschaft
übcr den Fcmd zn bringen. Dann nnd wann erschien
eiu Neiter vor den Wällen und feuerte zum Signal
seine Flinte ab' kam darauf Einer von Innen, so
überzeugte cr sich erst, ob dcr Kalpack auch wirklich
ein Muselmann sci, nnd wenn der Lrhterc sein Glan<
bensbekeiinlniß hersagte, schenkte man seinen Worte»
Glauben. Nach Empfang der Kundschaft wurdc eiue
Art Scheingefecht aufgeführt, llm die herumstreifenden
Kosaken zn täuschen — ein Paar Pistole»schüsse fie-
len und dcr Nciter verschwand.

General Williams hielt stets an dem Plan
fcst. sich nach dem Verschwinden dcr lehlcn Aussicht
anf Enlsah durchzuschlagen, aber Selim Pascha's
Vriefc aus Erzerum hielten sclne Hoffnung aufrecht,
bis es zum Dnrchhane» zu spät war. Vei einem
Kriegsrath, der über die Ausführbarkeil dieses ver-
zweifelten Entschlusses gehalten wurde, erklärte Ke>
riin Pascha, einer dcr tapfersten türkischen Kommau-
dantcn, daß dic Soldaten keine Meile weit die Mu5>
kcle tragen könnten und dic nächste russische Ablhei'
lung stand 4 Meile» von der Stadt. Kurz vor der
Uebergabc rückte ei» Kosakenhaufc mit zwei Kanonen
vor eines der Forls und begann cs zu boiubardire»,
»ill) von der ganzeil Wache hatten nur A Mann noch
so viel Kraft, um auf dcu Posten zu krieche». Hätte»
die Russen gruau gewußt, wie cs stand, so halle» sie
die Stadt oh»e Gegcuwehr genommen. So sehr im
Inner» der Sladl Allc i» Ansoaucr u»d Hingebung
mit einander wetteiferten, so große Niederträchtigkeit
scheint dranßen an dcr Tagesordnung gewesen zu sein.
I n der Versorgung dieser wichtigen Grenzstadt herrschte
»och bei», Vegiil» der Velagerung die gröbste Nach-
lässigkeit. Wird ina» es glanben, daß für die Posi.
tionsgeschühc a»f bloß A Tage Mmntion vorräthig
war? Dabci lagen i» dcn Magazinen von Erzerum
und Trcbisond Gebirge von SchicN'c5arf. Haleü
Vcy, dcr Chef des Zeugamtcs in Asien. blfiüDit sich
deßbalb i» Untersuchung. Dic Aushungerung einer
Stadt, wie Kars, binnen 4 Monaten, bedarf keines Kom>

meittars. Kars hätte wenigstens anf l Jahr. weml
nicht anf zwei. verpioviaülirt sei» sollen. Dafür ist
Tahir Pascha ver.mlwortlich, der deu General Wil>
liams vom Anfang a» mit Ansuchte» abspeiste. I>,
Erzer»m gibt es Kor» in Fülle, aber es sehlle a».
gebüch an Thieren zum Transport, lind deutele man
alif die Hecrden von Eseln ix der Stadt, so hieß es,
daß cs eine Schande wäre. Esel für das kaiserliche
Vcrpflcgsamt zu verwenden. Als einzelne Personen auf
eigene, Gefahr den Trausport unternehmen wollten,
wurden ökonoinische Vorwändc geltend gemacht. —
Noch gröbere Untersehleise kamen im ärztlichen Dc<
parlcment vor. Hunderte von Kisten kamen an, voll
der unnütMen Apolhekerwaren, z. V. mit Schön-
heitöwässerchcn und Salben, die für gau; Kleinasien
ansgereicht hatten, und als man chirurgische Bestecke
brauchte, wurde» ga»;c Kiste» mit Geburtshelfer.
Instr»me»te» alisgepackt. Der kaiserliche Vicferant
für das ärztliche Departement kaufte nämlich in den
Winkcllade» von Pera lind Galata allen verlegenen
Schund zusammen lind machte dafür eine Rechnung vou
7.000.000 Piaster. Vor drei Jabren hattc der Ma»u
keine 7.000 Piaster Eredit. A»ch er ist jcht in Un«
tersilchuug. General Willianis berichtete in sortwäh«
rcnden Depeschen übcr dieses gräuliche Unwesen, so
daß man in Konstantinopcl keine Unwissenheit vor>
schuhen kann. Nun wird aber ci» Kriegsratb über
den ander» gehalten, nm einen „geeigneten Oberbe^
sehlshaber" für die asiatische Arinec zu lrnennen. So
viel ich hören kann, ist i» keinem dieser Kriegscon«
seils ein bestimintcr Tadel gcgcu Omer Pascha alls»
gesprochen worden; nbcr in dein Enlwnrf eines ncuen
Feldzligsplanes liegt cinc stillschweigende Mißbilligung
seiues Verhaltens. Die Flanken-Diversionen sind auf«
gegeben, und man denkt ernstlich an die Vcrthcidi«
guug vou Trebisoud uud Erzcrum. Und zl>»n Glück
läßt der tiefc Sch»ee, der jcdc Ar»,ecbcwegll»g für
den Augenblick verhindert, 3—4 Monate Zeit zn ge»
hörigcr Vorbereitung. . . . Die Stellung der Russen
hat inzwischen durch dic Einnahme vo» Kars bcdeu«
tend gewonnen i denn obgleich ohne große, Wichtigkeit
als defensiver Posten sür dic Türken, bietet cs dem
Feinde keine geringe» Vortheile. Es ist ei» !>>><! »
!<','!-<', wodurch cr i» Sta»d geftyt ist. den Sa«
ghanIi-Dagh uud die ^ezistau-Kellc zu besehen, und sich
so eiuc Straße nach dem Tbale vo» (5ho»ro»k«su zu
erössne»; aber »och wichtiger ist Kars für die Russen,
weil es ihnen die beste» Mittel bietet, die kurdische»
Stämme zu bearbeite», welche im Süden die ganze
Provinz Erzerum umgebe». I n diesem Punkte bat
die Regierung i» Konstantinopel viel zu verantworten.
Seit Jahren hat sie dnrch systematische Intriguen die
fendale Macht der. Kurdenhänptlingc zu brechen ge<
fucht, um sie i» ei»e Emnahmcnquelle zu verwandeln,
anstatt durch Veuüpung ihres mililärischen Sinnes
eine tüchtige Grenzwache aus. ihnen zu bilden. Das
ist der russische» Regierung so vortrefflich gelungen,
daß alle K»rd^»stämme j^)t mit Veil, und Seele für
Rußland si»d. und der Vesip vo» Kars wird de,i
russischen Einfluß auch uuter die entfernte» Stämme
verhrcitc» helfe» . . . .

Oesterreich.
W i e n . 12. Jänner. Dic Olg^nisalion dcs

G r n n dbuchwc sens in U n g a r ! , schi.lle« i/lllig
vmwärlö und der Zeil^iliikl ist uicht ser»e, nw dic.
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scs fi'lr die Entivicklung der materiell.!, I'iteresseu so
bedeutsame Institut drrl znr vollen Entwicklnug g<»
diehen sein wird. Ans den dießfälligen bis E»dc
September l5^U nichei'.deil Anön.'eisen ersehen wir,
daß im Ofen<Pcstber Verwallungsgebictc bis zu dein
gedachten Zeitpunkte 2tt Gemeinden berichtigt uud
anthentisirt waren, für l̂ l! uoch llubeeudigte Gemein«
den »naugelte nur »och die Aütheutisiruug, die im
Verlcinfe res Monates Oliober durchzuführen n>ar.
Bezüglich der ^okalisiruug waren 8i>!t Gemeinden be-
endigt, unbeeudigt >7, alich bezüglich dieser sollte die
Arbei! im Oktober gesehlosseu sei», die belreffeudeu ^o-
kalMuugs-Kommissionen sollleu ehestens nach dem
Graner Komitale übersiedelu.

I m Preßblirger Verwaltuugsgebictc wurdeu im
III. Quartale !8l>ii 1l Geineiudeu augefangeu. ! l l
beendet; die Zahl der Parzellcu betrug i.'l.KW. ivo-
dlirch Grundbuchskörper gebill'st wurden flir i>9.li27
Kleinbäusler uud 744A größere Nealiläte» ; bis zui»
l l l , Quartal <x< !>>>!!>'<' ergab sich cm Stand von »̂20
angefangsnen. litt? beendeten Gemeinden, U86.2I0
Parzellen mit Grnndbnchöko'rpern für l4l.4«2 Klein«
Häusler nnd t̂t,l<>.'> größere Realitäten.

I m Oedinbnrgcr Verwaltungsgebiete waren bis
Ende Juni v. I . ' ^ Gemrinden mit 1^.369 Grund-
buchsobjekten geregelt, im l l l . Quartale sind !»< Ge°
meinden mit l9.i>98 Objekteu dargelegt erschienen.

I m Kaschaner Ve>'wal!u»gs>!el'iete betrug Ende
Juni v, I . die Zahl der beschäftigten Kommissionen
63, n»'t eiuem Zuivachs vou 'i iin l l l . Onarlale, die
nubeendeten Gemeinden li!!7 ,nil Zuwachs von A!t.
der beendeten A !2 , ,uit Zuirachs von l^li, deren be>
treffende Parzellen die Zabl von !i7'l.:N7 lind 9l.^7.'i
betrugen.

I m Großwardeiner Verwaltnngsgebiete zeigten
sich, daß in 28 unbcendelcn Gemeinden lll.317 nud
iu 1^0 beendeten Gemeinden !lli^.7W Parzellen biö
Isftlcu September l^l>l! lokalisitt ivarcn.

W i e n , 12. Iänncr. Die hiesige Diplomatie
war heute iu außergewöhnlicher Thätigkeit. I m ^ause
dcö Vornnttags waren der französische Gesandte Hr.
Aaron v. Ponrqueney, der englische Gesandte S i r

' Hamilton Seynionr, der russische Gesandte Fürst v.
Gortschakoff. der preußische Gesaudte Herr Graf von
Arninl und Oberst Manteuffel abioechselnd im Mini-
sterium des Aenßern, unl sich mit Sr. Et'zclleuz dem
Herrn Minister Grafen v. Vliol zu besprechen.

W i e u , 1N. Jänner. Die „Preßburger Ztg."
erzählt von einem Eisenbahnunfall, der sich in der
Nacht vom 7. aus den 3. d. auf der Fahrt von Pesth
„ach Preßburg n. Wien in der Nabe von Gran-N^na
(Station Gran) gegenüber, ereignet nni) bei dem zwei
cms dem Geleise geratheue Waggons über den Damm
gestürzt und außer dem den Postwagen begleitenden
Kondutteur auch einige Personen beschädigt worden
sei« sollen.

Diese Mitthcillmg bedarf eiuer wesentlichen Vc«

lichtignng.
Der ganze „Unfall" rednzitt sich auf eine ein«

fache Entgleisung des Postwaggons in der Nähe der
Station Sz<'»bl>. Der Waggon blieb deßhalb auf
der Vahn zurück, der Zug sell'st sei/!c seiucn Weg
nach üirzem 'Anfeulhallc ungehindert fort. Auch nicht
die mmdeste Beschädigung von Menschen oder Tranö<
portgegenständcu ist bei dem Zwisehcnfall vorgekommen.

(Wiener Ztg.)

T r i e st. N . Jänner. Die „Triestcr Ztg."

berichtet:
Die günstigen Nachrichten, welche unsere Korre-

spondenten iu Egypten über die Resultate der Unter»
snchnugen geben, die von der zur Prüfung des Ha-
nalprojeltes berufenen Kommission au i?rt uud Stelle
vorgenommen wurden, sind, wie wir zu glauben vol-
len Grund haben, aus den Bericht geslüpl, welchen
die genannte, auö heroorrageui)eu Fachmännern zu-
sammcugcsrhlc ^onimission an den Vizeköuig Saio
Pascha abstattete. Wie wir vernehmen. sprach sie,
die Ergebnisse ihrer genauen uud glwissenhaftcu Nach-
forschungen zusammeusasseud. dic Ueberzeugung aus,
daß der Plau, den Kanal nach Alr^audrien zli len-
ken ^ cie indirellc Nichtnng ^ unüberivindlichen
Hilldernissel« begegne, wahreud alls der direktcu Noute
von Eliez »,ach Tineh (Pelu^lm) mit eiucr Abzwei-

gung »ach êm N'l!e ; u , sich gan; nnveiboffte Er»
leichteruugen darbieten lind ebenso die Anlage eines
Hafens in, Golf von Pelusium sich minder schwierig
zeige, als Anfangs befürchtet wordeu. Dieser Hafen
käme !K Kilometer westlicher zu liegen, als ursprüng»
lich beabsichtigt worden, würde auf 2300 Meter vom
Ufer eine Wasserliefc vou 8 Meter haben u»d den
Schiffen beim Ab> und Zusahren alle Vequcmlichkei-
len darbieten. Obeilso ivürdc sich denselben bei Snez
eine we,te lind sichere, bei jedln, M l te r zugängliche
Rhedc bieten, mit einer Wasserliefe vou 8 Metres
aus einer Entfernung von NWl) Metres vom Ufer.
Den nöthigen Arbeiten träten keine Schwierigkeiten
entgegen, die sich nicht durch die Hilfsmittel der Tech.
nil beseitigen ließen, und der Erfolg des Unternch'
mens sei gesichert, so weit es sich um dessen prakti'
sehe Ausführbarkeit uud um die unberechenbaren Vor°
lheile handle, die daraus für Hcmdel uud Verkehr
erwachsen müöten. Endlich lasse sich mit aller Zu»
versicht auuehlneu, daß der Kostenanschlag von 200
Millionen Franken nicht überschritten werden würde.

Die Mitglieder dcr Fcommissiou haben sich übri»
geuö vorbehalten, eine ausführliche, mit allen ersor«
oerlichcn Belegen, Karten. Plänen unl) Umrissen ver-
sehene Denkichrift, die natürlich nicht das Werk we>
uiger Tage oder Woche» sein konnte, abzufassen, und
es wirb dann die Aufgabe, wir köuuen wohl sagen,
oer europäischen Energie und Zivilisation sein, dieses
große, vielleicht gröktc Werk unseres Jahrhunderts
ins ^eben zn rufen. Trieft, dessen zukünftiger Ent-
wickelung ein Suezkanal den ausgedehntesten Vor°
schub leisten muß, wird dabei nicht die let)tc Nolle
zugetheilt sein, und mit Vergnügen vernehme» ».'ir.
daß bereits einer unserer ausgezeichnetsten Mitbürger
(Herr Nitter P. Nevoltclla), einer ehrenvollen Ein»
laduug folgend, dem Unternehmen seine thätige Mit-
wirkung zngesagt hat.

— Gestern Abend beehrte Se. kais. Hoheit der
durchlauchtigste Herr Erzherzog Ferdinand Mar zum
ersten Male nach der glücklich übcrstandcncn Krank«
hcit die iDper- nud Vallelvorstelluug in dem aus die»
sen» Aulasse glänzend beleuchteten '1>nli'<, z!<>l><l<> mit
seiner Gegenwart. Se. kais. Hoheit wurde von den
zahlreichen Anwesenden mit den lebhaftesten Freuden»
bezeiguugeu linpfa»gcii. Die Klänge der Volkshym>
ne regten die Gesinnnngcn ehrerbietiger Theilnahme,
welche die Versammelten beseelten, zn einem nicht
miuder innigen und herzlichen Ausdruck an.

K l a g e n f ü r t . Der Kärntner Industrie« uud
Gewerbevcrein hat in seiner lelUen Monatssitmng den
Beschluß gefaßt, in Viliach cinc Zeichnen. ^ebranstall
zn errichten, an welcher alle Sonn» nnd Feiertage,
mit Ansnahme der Normawgc nud der gesetzlichen
Ferienzeit, Vormittags dnrch zn>ei Stnnden nnent«
gcltlich Unterricht ertheilt nud init demselben auch
cinc entsprechende Unterweisung in den Grundlinien
der Geometrie, so weit dieselbe zur richtigen Aussas«
sung nnd znm Verständniß, namentlich des gewerb>
lichen Zeichnens, nothwendig ist, verbunden werden
wird.

Der Verein hat hierzu eiuen eigenen Zeichnenmci>
ster gewonnen; er dotirt die Anstalt mit den erfordcr>
lichen Vorlagen nud fonstigeu UnterrichtsrePlisileu, nnd
ivird anl Schlnssc des Schuljahres zur Anfmnnterling
und Aneifcrnng für die vorzüglichsten Schüler Prämien
aussetzen.

Die Direktion der k. k. Hanptschnle zn Villach,
nnter deren Leitung diese Anstalt in disziplinarer Be<
ziehung sortau stehen n.'ird, hat die erfordcrlieheu ô>-
kalitäteu zu dein Unterricht bereitwilligst überlassen und
werden daher auch Jene in die Schnlc ausgenommen,
welche den bisher in Villach bestandenen eiustündigen
ZcichneN'Unterrichl genossen haben.

Zunächst aber ist der Unterricht M dic ^ehrlm«
ge, Gesellen nnd sonstige Angehörige von Mitgliedern
des kärntnerischenIndustric' und Gewerbever iues be-
stilnmt, welche daher anfgesordert werden, von die>
scni Rechte Gebrauch zn niacheu. (Klgf. Ztg.)

T r i c n t. I n Trient ist von mehreren Bürgern
eine Kochanstalt begründet nnd am 3. d. M. zn den,
Behufe eröffnet worden, minder Bemittelten eine kräf>
tigc nnd wohlschmeckende Nahrnng n>n billigen Preis
zn verschaffen; wcuigc Stnnden nach der Eröffnnng

ivare» bereits !^<l Portionen vertbeilt; Quantität
nnd Qualität der Speise», so »vie die Schnelligkeit
der von den Gründern überwachten Bedienung werden
sehr gelobt.

P r a g. Das ans dem Vizeprä''i)euten Herrn
Frau; Nichier nud l < audern Kammermitgliedern be>
stehende (somit^, welchem von der P r ag c r Handels»
nnd Geivcrbekaoimer znr Vorberathung deH nelien
Gewerbsgsses, > Enlivurfes zusamineugeseyt wurde, bat,
wir die „Präger Ztg." vernimmt, in seiner am 1 l,
d. M. abgehaltenen Sitzung die Aufrkennnng des
Prinzips der Gewerbefreiheit mit dem Vorbehalt ei<
niger Modalitäten ausgesprochen, welche mil Nück«
sieht auf die lokalen Verhältuiffe Böhmens bezüglich
eiuzeluer Bestinnnungen des Gesctzeutlvurses angezeigt
erscheinen.

Die Handelskammer von N eichen be rg bat
am 9. d. M. in ordentlicher Sipnng mit l3 gege»
l Stimme sich f ü r das Princip der Gelv.rbefreiheit
ausgesprochen, uud iu demselben Stimmenverhältnisse
14 Aendernngsauträge der vorberathenden Komm'ssiou
zn dem Gewerbegeseß »Entwilrfe angenomlne». Sie
sprach übrigens die Ueberzeugung aus. daß durch dl>
Gewerbefrciheit eine wesentlich günstigere Entwicklung
der Gewerbethätigkeit, namenllich der bisber beschränk«
ten Polizeigewerbe zn erwarten stehe.

Deutschland.
Ans D r e s d e n , 10. Jänner, wird berichtet:
Eine VerM'dnnng des Ministeriums des Iüueru

untersagt den Bäckern und Brolverkä'usern den Ver<
kans ueubackeuen Brotes, so lange sie nicht auch »,iu'
destens zivei Tage altes Brot vorräthig nud znm
Verlause ausliegeu habe». An de»jeuigen Orte», aü
welchen e!nc hierauf abzwcckendc Einrichtung nicht fcho»
zeithsr stattgefunden hat nnd noch im Gange ist,
mag den Bäckern nnd Ärotuerkäufern eine. längstens
tttägigc Frist zur Beschaffung des erforderlichen Vor«
raths an altbackenem Brote eingcranmt werden. Den
Bäckern nnd Brotverkänfern ist es zwar znr Zeit
nachgelassen, auf ausdrückliches Verlangen ihren
Kunden auch ueubackeues Brot zu verabreichen: es
bleibt jedoch vorbehalten, wenn die Umstände es er«
heischen sollten, ein unbedingtes Verbot des Verkaufs
neubackenen Brotes zu erlassen. Zuwiderhandlungen
gegen das Verbot sind mit, im Wiederholungsfälle
zn erhöhender Geldbuße von fünf bis zn zwanzig
Thalern oder verl'ältuißmäßiger Gcfäuguißstrafe zn
ahnden. Den Polizeibehörden wird znr besondern
Pflicht gemacht, darüber, daß der Anordnung gebüh<
rcude Folge geleistet werde, strenge Absicht zu führen.

K a s s e l . 9. Jänner. Die seit dem Zurücktritt des
Ministeriums Hassenpsiug mit Versehnng der Ministerien
beauftragten Nefereuten sind heute zn wirklichen Vor»
ständen ernannt worden, nämlich: Geh. Regiernngö'
rath v, Steinberg znm Vorstand des Innern, a/s'z
Iustizrath Nohoc znm Vorstand der Justiz, geheimer
Ober'Finanzrath Wieoerhold zum Vorstand der Fi>
nanzen. Oberst von Kaltcnborn ist Vorstand des
Kriegsministerinms geworden. Dem Ministerinm des
Acnßern wird einstweilen noch geh. Kabinetsralh v.
Meyer anstragswcisc vorstehen.

F r a n k f n r t . K. Jänner. Der Senat hat
der gesetzgebende,! Versammluug seine Zustimmung zu
den von derselben beantragten Abäudcrnngcn nnd
Zusähen, betreffend deu Gesepeutwnrf über das Straf«
verfahren, erklärt, nnd namentlich die provisorische
Uebernahme der Fnnktionen des Kassationshofes dnrch
drei Nechtsfaknltäten, wovon im betreffenden Fall
eine dnrch das Gericht zu bestimmen ist. genehmigt.
Das Gesetz, über die körperliche Züchtigung zieht der
Senat znrück. nnd gewärligt die nunmehrige Bera«
thung des Prepgesepes. um ohne Verzögerung die
nene Gerichlsorganisation ins ^ebcn treten zu lassen.

Frankreich.
Der französische Kriegsminister bat vom M»n'<

schall Pelissier folgende Zi'schrift erhalten:
Großes Hauptquartier zn Sebastopol.

28. Dezember l«>>.'i.
Herr Marschall! Ich habe die Ehre. Ihnen

von eim'm neue», durch die Freiwilligeu, der Divisn'"
d' Autemarrc in der Nacht vom 26. anf den 27. Dc'
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zembcr ausgrfübrleu Handstreich Bericht zu erstatten.
Da General d'Auieinarrr Kunde erhallen, daß ein
Posle» von 80 Maim zu FliL vom N'egiment Smo>
leusk nnd'von 20 donischen Kosaken alif einer Kuppe,
die etwa lil)0 Metres vom Paß Eardcune-Bell liegt,
aufgestellt sei. so bevollmächtigte er rc» Obersllieute»
ua»t Laeretelli. den Versuch zu lnachen. mit den 2
Kompagmcu Pläukler, die unseren Vorposten zllgc
theilt wurden, diesen Pasten zu n>'h»ien. Das Glatt»
eis, welches den Marsch der ^enle auf diesen schwie-
rigen Terrains erschwerte. hätte zn wied^rholteil Ma-
lc» das Unternehmen fast vereitelt. Dessen lingeach'
tlt ist dasselbe Hellingen' 18 Nüssen wurden erreicht
uud cnf der Stelle mit den: Bajonnet getödlet. lvah^
l̂'»d sie sich zu vertbeidigen suchteil - 18 andere wnr>

den gefangen qenonlincu. Die Kosaken ha,ten sich bei
Anbruch der Nacht auf Kokloz zurückgezogen, so daß
slch nur zivei l'ci dein Verposteu besandeu. Dieselben
wurden von nusern beulen gefangen genommen; fer>
uer wnrden drei Pferde und dreißig Slück Waffen
aller Art erbeutet. Der Hauptmann, welcher den
ttmdlichril P^st^,, «infiihrtl, wurde getödtet. Wir ha°
l'eii wc^. Todte noch V^rirundete. Die Hanptleute
^'choil und Nehlich leiteten diesen Uebersall mil ge-
^chlNsr Tapferkeit u»d Umsicht,- sie rühmen die Hal>
'""" 'l'nr ^.nle ftbr.

Genehmigen Sic :c. Pe l i s s i e r .

Großbritannien.
" o I, d o n, !>. Jänner. Aus amerikanischen

ä l te rn crfäbrt in.',», daß die englische Negicrnug
'^'^ Privalfabrikeu der Vereinigten Staaten eiue
"lnjje s.l,r wcrlhvoller Maschine» zur (Erzeugung von
Flinten nach amerikanischer Methode b.ziel't. Die
Fabrikation vermiltelst dieser »eneil Maschinen n,'ird
>>> Ensirlo ^rschchen. und dicsc»? Etablissement dem>
nächst m den Stand seNl'», täglich i!W oer besten
Flinten zn liesern.

Spanien.
Ans M a d r i d schreibt man linterm 4. Jänner:

^ In der hcntigcn Cortcs-Sipung zeiglc ciner der
Sekretäre an, das; die Bureau? ihre Zustimmung
z»r Verlesung eines Vorschlages des Herrn Battes
enheilt haben, der die Aufhebung dcr Festtage be,
zweckt, deren Zahl sich. dic Souutagc nicht ringe-
rechnet, <u,f hundcrt und acht bcläust. Wenn dic
^ü'gierung sich nicht wiocrsept. so wird der Vorschlag
schr wahrscheinlich in Er!vägling gezogen. — Dic
allgemeine Budgetkommission hatte de» Wunsch ge.
">^crt, den Gehalt des Ministerpräsidenten Espar«
^ ' " zu erhöben, mnsite aber anf sein entschiedenes
"erlaiigcn auf einen deßfallsigen Antrag verzichten,
^'parlero hat bekanntlich aneh dic Annahlnc der
"W.U00 Iiealrn abgelehitt, die ihm als Mekstände
" ' l !cinrn Gehalt nlö Präsident des Äöuigreicheö noch
in ommcu. -_ Die H<,„dc!5juuta vou Vareellona hat
ds /^ ' ^ ^Ülschrift an die Königin anf Anfhebnng
der ss"<^ "ugttragen, welche von den Erzeugnissen

' ^ " ^ u i^i der Einsnhr erhoben werden."

lai!i l . ' ^ ^^p^'ch^' "'is M a d r i d , voni 8. Jänner.

deil m^^'^"^ l)aben einige berauschte Milizen. die
n,l>r " ^ " " ' " Dortes-Paläste beseht hielten, auf-
t e s / l ^ ' ' ' "^ ' ' " ' ^ ' ^^ ' " ' ' ^ " ' '^"schal^ (^^par.

)"t dic Ordnuna hergestellt, und dic Meuterer
s, ,. '"Uet ivorden. Dic Negiernng zeigt sich sehr

M r / ' ^ ' ' ^^'rigcnö herrscht allenthalben !.'olikom>
"lihs."

Dänemark.
>, ' ' ^ ^ l'sfizilii^i Angaben bestand die dänische
^lvlle . 1 ^ 1. Jänner 1«.!tt aus 39 größeren und 8?

"l'Men Kriegsfahrzengeu. n,it ungefähr W00 Kauo^
' ^ " ' liänilich: l; i.'i,iicnschiffe, irooon das eine als

^ichiff gl-l'ralicht n.'i>o, () Fregatten, von dcin» die
>̂ "c rasin ist, l Korvette. 4 Briggs, 1 Varksch'ff, 3
Schooner und 4 Butter, < Schraubendampssregatte,
^ de^k'ichm ^or^-tlen. « Näd^rda.npfschisse. l
Schr.iubene^,npsl^non.nbo^, : j ' , ^,.nl'e»kanonenscha.
N'Ppen. " l ^a»on.»schaluppcn, 17 Vombenfanonen.
Zo l^ l (!« äüere ^anonenschalnppcn nnd >>in E,sl-n.

transporlschiff n'erden als Transportsahrzenge benutzt.)
Das Ossizierpersonal bestand an, >. Jänner d. I .
aus l Vizeadmiral. 2 .ssonireadmiralcn. 2 .stonm:an>
deuren mit Division, ^ Kouimandcuren oyue Division,
'i Htommandelirlapitänei', ^ ^apitäulu, 22 Kapitän»
Lienteuanten, litt Premilr-^ielitenanten und Ali Se>
konde^^iliNenanten. I m Ganze,! 124 Offi;i,re,

Asien.
Heber dic Vedenlung des Falles von K a r s in

politischer, militärischer nnd kommerzieller Hinsicht,
macht die „ M g . Ztg. folgende Vemerkungen:

„Dic Macht Nadir Schahs brach sich au jenem
Bollwerk, die Russen im Jahre 18(1? waren gezwun-
gen, dessen Velagernng auszugeben nnd dcr Feldmar»
schall Paskicwitsch nahm diesc Festung 1828 nur mx
ter besonders günstige» Umständen. I n ganz Asien,
namenllieh in Pcrsicn, wird dic Einnahme von Kars
dcn gegentheiligen Eindruck dcr Eroberung dcr Süd-
seite von Alt-Scbaswpol »im so sichercr verwischen,
als das ncn entstandene ?lord'Sebastopol noch immer
unbesiegbar dasteht und weitabliegcnde Kriegsresnltate
auf deu asiatischen Geist viel wcnigcr Eindrnek zu
machen vermögen, als dic drastische Gewalt nnmittel>
bar vorliegender Erfolge. Mit dcr Fcstung Kars isl
das ganzc glcichnamige Paschalik desiilitiv in den Vc
siy der Nnsscn gefallen und dadurch auch dic bedeut
sainc Eroberung des Paschaliks von Vajazid arron
dirt und gesichert. Am Endc der zwci Feldzügc dci
vier verbüudcten Mächtc gegen Rußland stellt sich
nun in Asien als Eüdresliltat heraus, daß dic Haupt>
sestnng Kars llnd dic Ncbenpläpe Ardagan. Pajazi^
und Toprak'Kalc crobcrt sind. I n Asien siud znr
Zeit dic Äüissen durch die Veseftung dcr Gebirgs^
Pässe des Soganluk und der groben Hcerstrai?'c von
Erzerum »ach Persien in der Offensive und haben
zwei Paschaliks vollkommen in Händen, die an Obcr
stäche den Königreichen Vaicrn nnd Wnrltcmbers
gleichkommen. An den Küsten sind überall die Ehan
cen zu Gunslcn der Koalition. aber im Innern dcö
Landes siud die Nüssen siegreich. I „ den Paschaliks
von Kars nnd Vajazid ist die armenische nnd gro
stentheils die kurdische Bevölkerung den Nüssen zuge>
thau. Daher die Leichtigkeit lind das stetc Gclingc»
der Streifzngc und das wcitc Vordringen dcr stie
genden Neit^rabtheiluugen; dahcr auch die alls Er
zcrnm bcrichctcn Maßnahmen der Nnssei, ^egcn dc>
englischen nud französischen Haudcl mit Pelsien linc
dein Inueru von Klein»Asien. Die neuere Dampf
schifffahrt vermittelt diesen Handel nach Trapeznut
wo er sich auf inehrcrc Millionen Pfd. St. jährlich
belauft. Die russischen Posten all den westlichen M
hängen des Soganluk beherrschen jet)t dic Handels
straßc von Trapezunt nach Grzermn, so wie sic voi
Topra.Kalc ans die Handelsstraße nach Mnsch. nad
Diarbckir und nach Bagdad absperren können. Eben«
so sind cinigc Pulks Kosaken hinreichend, um vo,
dcr HauptstraiZc zwischen Topra>Kale uud Vajazid au<
nach der Nordspißc des Wan > Scc alle etwaige,
Schleich, lind Nebenwege nach Persien zu beobachten."

TslclMpluschc Dcpcschcll.
' P a r i s . l:l, Jänner. Dinstag wird ein,

Ncvnc abgehallen. Der Herzog v. Cambridge wirt
dic englischen Medaillen an die französischen Krim
Soloaten vertheilen. — Die Vorlesung des Professor,!
N i s a r d »rar abermals i?urch Tumult gestört, llleh
rerc Vcrhastuugeu stellteil dic Ordllung wieder her.

B r ü s s c l , Sonntag, «^c Nord" versichert
Nuj3Iand nchnie dic Wescnheit dcr Vorschläge au, nnt
beantrage bloß cinigc unerhebliche Modifikationen der
selben; es verweigere eine Gebietsabtretung in Bessa
rabien, stinllne jedoch einem Austausche der beidersei«
tig ottupirten Gebiets!heile zu.

B e r I i u , Montag. Die „Krcuzzeiluug" mel
det in einen, Ertrablaltc: Nußland ^eht im Ma/ .
meinen auf die Vorschläge cin. nnd schlägt vor. die
Frage des schwarzen Mecrcs demnächst dnrch Konfr,
renzen zu regeln. D>> A^ietung eines Theiles von
Bessarabicu wird abgelehnt.

M o d e n a . 12. Jänner. Zu Großkieuzen dcs

nclien Adlcrordens ,vurden ernannt! FM. Nligcnt.
FZM. Graf Desfonrs und FM?, Oral b'oronmi'
Cronbcrg. Zu Kommandeuren.' Generalüiajo: Har<
bnval lind ^egatiousrath Varo,^ i'cderer,

" L o n d o n , Sonnabend. „Moening Post-
meldet als bestimmt, dic Besetmng von Hera? dnrch
Perser bernhe auf cinem Mißverständnis es habe
bloß ein Konflikt zwischen den afghanische» Parlcieu
stattgefunden, deren eine siegle,

" K o p c n ha ^ c n . l2. Jänner. Die Neich^
gerichtsverhandlungen über dic Ministcranklnge sind
bentc bis zum 19. d. M.. wegen neuer, dnrch An.
kläger vorgelegter nnd von den Vertheidigcrn z» stu
dicrender Dokumente, vcrtagt wordeil.

I n der Versammlung der geographischen Ge»
sellschaft in Wien am il. Jänner d. I . schildcrtt'
Herr Professor 'F. Simony die orograobischen Vcr<
Hältnisse, so ivie deu landschaftlichen (sharakler des
n o r d l r a i n ischen Beckens und legte zugleich
der Versammlung ein von ihm aufgenommenes. 7
Fnß langes P a n o r a m a vor. in welchem »ebil
dcr S t a d t i! a i b a ch . die den Vordergrund des
Gemäldes biloct, das besprochene Terrain bis m d>>
llemsleu Details ausgeführt ist. H.'rr Simony »cunt
i'aibach in Bezug auf Umgebu»,!

einen der schönst gelegenen und liltcressantestcn Plinste
dcr östlichen Alpen. Die Ebene „in welcher die ge-
nannte Stadt nahezu den Mittelpunkt bildet, wird
als die breiteste Thalfläche im ganzen Alpeusystem
bezeichnet. Bei einem Flä.henranm von mindestens
zehn Quadratmeilen beträgt die Erstreckung derselben
von Nord nach Süd gegen <l, von West nach Ost
2 bis 4 Mcilen, Die Gebirgsnmrandnng dieses flei<
neu, in» Mittel ctwa !).'>» Fnß über dem Meere a/'
legeurn Alpentieflandcs erreicht verschl'cdenc Hohe».
Dic inl Norden gelegenen Karawanken nnd die noch
mächtigeren Steiner Alpen ragen bis zu 7l)0l)—8l<)l)
Fuß empor, aus dem fernen Nordwest schaut die
!1W0 Fuß hohe Grcnzillarkc des Terglou in's Land
herein' die westlichen und östlichen Theile des sin»
schlilßeudrn Gebirgökianzes senken sich gegen Süo
immer tieser herab, in Südost erreicht keine Kuppe
mel>r die Höhe von ü.lUl) Fuß. Außer dieser ver>
schieben hohen Umwallling erheben sich innerhalb
der Ilächc selbst zahlreiche, ganz isolirtc Verge und
Hügel, wahre Felseninscln, von dcueu 2 , der
große Oallenberg lind die Nraschlza dic Th.ilsiäche
nin 1i'll)0 Fuß, andere da..cgen nur wenige Fnß
überragen. Die cbeu gen.muten 2 Inselbergc i>n
nördliche», wie 2 andere, der Kailellbcrg nnd Schisch»

, kaberg von 250—!l5l) Fuü relativer Höhe, im snd«
lichen Theile der Thalflächc gliedern dieselbe, iveiui
auch nur sehr unvollüäudig, iu drci Theile, das nörd«
lichc oder Krainburger Bcckcu, das mittlere und das
südliche, iu welchem lehtern sich jenc alisgedchntell
Moorgründc befindci,. »reiche unter dem Namen des
î aibacher Morastes bekaunt siud. währcud die ersteru
beiden fast ganz au,?! Kulturland bestihen. I n laud'
schaftlicher Beziehung bringen vor Allem dic Kontraste
zu'ischcn der mcilenweiten Ebene uno den sie nördlich
begrenzenden, schön loutourirlen Alpeumassen eiuc
großartige Wirkuug hcroor. Auch in den niedligeren
Theilen der Gebiegsumwalluug sinden sich manche

' iulerlssaulc Formen, z. B. der Kmn. Selbst dic
Ebene mit ihren Berginseln, freundlichen Kullmflä»
chcn und düstern Moorslreelen bietet unter gewissen
Luftverhällnisscn und Beleuchtungen reichen Stoff zn
künstlnischeu Studie». Einc eigenthümliche Belebung
gewinnt dic Landschaft dnrch die Kirchcn^md Kapellen,
die von jeder ansgezeichnsterel! Kuppe und Terrasse
res Gebirgskranzes herabschimmeru. Diese schöne
Siltc des Volkes, die lichlrn Höhen dcr H.'imal
mit Tempel» zn schmücken, erscheint a>5 sine Ne<
miuiszenz ans deu» fernen Alterthum, wo auch der
heidnische Kultus seiue Altäre voizugswe'se auf Ker.
gen erbaute. Dagegen ist iic El',ne vnhällnißmä.
ßig öde. denn sclbst in dein kulliviele» Tl'.'ilc der<
selbe» si,!den sich rie Oilsch.ifte» nur an den, Naudc
der eritern. oder, au dem Fuß dcr Vergmsel» oder
auf deren Nucken,

Druck nud Verlag vou I ' > „ a ; n. F l l r i nmay r H ^ . Vamber« in ^aibach. - Veralttu'orilicher Redalteur: ^ ^ V ^
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Nftio, dcr östci r, Krtditanslalt . . . 2 ,6 ll,4 st. in <.s. M ,
V>l!uidti!ll.:Ol'Iigat. andircr KrDUl.ilidcr <l, -l/4
Baiis-Vlttis» pr. Simt l^A ft. i,i c.i. M
Nktilü der Nisdlr>)stlrr. Cscu,üpt^h>f:

stllschast pr. St,lck zu 50<> , l . . - . 447 l/2 ft. in (5. M
sMie« d<r Kaisrr ^tld!».i,id»;-Nl.'rdl'ahii

zu 10UU ft. (5. M 2!U2i/2ft l'n E. M
«ltien der üstcrr Do,l.nl-D.n»psschiffsahrt

zu bl)0il. EVi 574 ft. i»C. M.

Wcchscl - Knvt' v^,n 1-^. Immer 18.',6.
Auqsl'lllg, s.ir 1l»i> Güldm (^ur. («lild. l l Z 1/2 Uft'.
Franfslirt.1. M. lfln t20 st s»ld. '^cl-

.'inS-W.ihr. i!»24 !/2 ft. ,Ulsl,i5w!d,) l l2 l/2 .̂  Äil'iia».
Hambulg, sur ><w M.ir! Ä.iü^', (Hillsr!, l<̂ l 2 M^ii.i«,
î rudl,'», >»r l Pfund Ster!»»^ G»!dsN l l-:l 3 !Uie!> l̂
Mai<«üd, sin- 300 Olsln i', i!irc, 0>i!!d.» < l'i 2 M,ü^u,
»1,'.isie<, fiir.->Ul» ,isr.U!fs!! . . Gulden l.'U 5/<̂  2Ä^'!,c>!
Butar.ft, sür l Gulden . . . i ' "» 24.i!,2:!< T. Sicht
K. ,'t. vrllw. Mi.liz.Ducate» . «7 3/4 l ^ . " ' . ','lgil'

Gl'ld' lind Sill'cv'Kmsc voill 14. Iänncr 18.'i(>.
Ä r i t s . ( "e ld .

K a l s . '2>iÜ!iz-Dl>fat., i A g i o . . . . «7 l / 4 1 7 3 4
detto R a n d - detto „ . . . . 1 7 1 / 4 l ? l , 2
Oolll i.l l«!,^<> ^ . . . . <i >/2 l.'» ! ^
'.'lapol.'riiö'i'or „ . . . . »<^ ^ ̂ ^
SouvnmiSd'or „ . . . . 15,20 >.'i.̂ <>
Nri,t>richst.'m' ., . . . . l»,!2 '.».̂ 2
<5»ql. Tovcrci,;!», „ . . . . N.I2 1>,12
Nuß, Impsli.ilc „ . . . . l ) " l». -
^o^'^'!, „ . . . . — —
Eildcragio j2 «21/2

Z,' »7, ( l ) ^ilr. l (, l.
„Bei dcr St^töhcrrschaft L.lnd^

str^s; in UnM'kram erllcgcn tt00 Mct-

ner Heu zlim Verkaufe."
K. k. V^rwalttmgSamt L^ndstraß

aiil 1^. Jänner Ittöt).

(«l isz'llbahtt- lllld Post-^ahrordllUttst.

S c h l ! c l l z u g !̂ all> ^ ch I « a >!,' aH
Uhr ).'l',>. Urr M l , , ,

u '̂ü W><» n><c«, ^«ill'uch . Al',üd>! <) '^i — —

Persoucnzuss
vo» ka i la t t ) »!»cv !li^,!> . V o r m , - ' — !l> —

dlo dlo . Al>,nos — - >u H5
von V i s n »ach kiiibach . Nachm. ?. . I ^ — —

dl» !>lo . Flil!.' 2 3u — ^
D i ^ K>>!I>i wird ,<, M iou l , « ror

der Atf,, l ,r l „fs^losscl,.

Vricf ' (Courier
,. 3 r i . l t >. ^,,1'ac«! . Zr»!) 7 /,« — —

Pcrsuuen-(Courier
»on l!>i!5ach n>>ch 2>i.'!t . , ^ld/üde — — II ,

« ! l l , ' , t ^ >̂>!l>>!ch . Fllll) ?, /,» — —

i. Mallepust
l>o» ^a!!>,ich N'ch T>!»'st . ßrü l i — — /<

l l. Mallepost
uon l?all'ach nach Ht!,>! . . Al',l,di! — — /, >5

» Trieft » i,ail'ach . «r>,l) « 1» — —

^, 7^. (2) Nr. 2

A lt l il nd i g u n g.
Mic l . Mai l. I , fomml ii, o<'u> bürg.'tl

(Hasfllclle alls n ic^ .^ Ial)le zu vl'lgel'll,.
Dcm Ulitnlirhm.'l lvl'ldcll zur B^nitzlmg lU'ci

lassen, im E.d^l'scho^' l Woynzl inni^, l Küch.
und 1 Bp»i5kammel-, d înn 4 Keller, »m zivi te^

Ltockioelkc aber ziv.i Wohnziinmcr sammt Kliche

'ind Ep. i ' " .

Zum Ät'schäftsdcll'l^'e wl'id.n d!> ebencldl^tii

schitßstatls-, im Stc'ckirclt'v' .id>r txe l.'l'zm,ll-

ch't» i.'ok^lität,!, dclli U!ttcll!(>l)M('l- zur V^sngl ing

.^'sl<'ltt. ?luch töniu'i, dl'M Nl,l»liul)m«'l di('zum

^t'schaslübclllcbe nölhigcn Ulrnsill«'« zur ^cnüt-

zung cil>s,cräumt weldlti.

Daü Schl^ßstattgldäud».' dll'itt dcm äjcrcioc

i'.mi Uerglnigen uitd cö sinott darin im Sommer

0aü Scheilirlischlcßcr,, di^ ul^ligc Zelt adcr an

^c>üntagen 'Adl'n>)u!ttlrl)altl!ll^cn, im Fasching

mchlcrc Balle S t a l l , ivolan sich in di>r Rcgel

.me zaylrciche Gcselllchasl b.th^iügcl, 0a!).r ein

günstiger Bltlicbücrsol^ nur t)0n der Sol idi tät

oes Unlelneymclü adhan'gt.

Dttjsnign, nun, wrlche dicseö Geschäft nn

tirr,e!)!lien lvollcn, habcn ihre flanklrtln ^fseltf

anlcr glau'.'>vüldigcr ^iachwcisung ihnr Moral i

tät, Solidität u»d ihicr V^rmö^cnc; ^.'rhält»>>s<'

die N>, März l. I . dcr gsf.'lllqc,,, Direklio»

^l^ ül.'t'lreiche, ; wobei bemerkt wi ld , dasi Osserle

nnter dein Iahlec> Mielhzinö von i'i<» si- »>^l

angenommei« wcrden.

Von dsi T'iickcion deü bnrgsll. Schlih^n'

Vl ' l t in5 in !.'aibach am lU, Ia'nncr lk.",.",,

?. !>?. ( i ) -

' « l H D M M M ^ stanze» best/^l, iviid scit llnges.U)! 2t>
I.i!)»"!> !<> P.ui) roni ^)i-. Deh^lir nicht alll'i» a»'̂ .»
hluti!.icki^ ^clstopfu,,^!, und a!̂  ein g>wi.'h»Iich>6
?lbfl1l)!l!!,j,!?N!itt>'! , sl.'l!d,II1 ilb.lh.Nlpt <,ls Nril!!l1lll>stl>'
iniil^l zur Hcilin!^ cille:' chlooische» >x!^»she!^il im
Allsil'Mt'iücl! gibiallchl. Diese P i l l en , ivclch»» l).'i!lz,l-
t.>^!' i» F»n>sleich »'!!>>'» fehl' vi>dreist»'» Nl i f ^ . ' ü , , ^ ! , ,
s lüd l i e O i u l l d l i i ^ e d r i n » ' l l e i > ?)> e i n > ̂  l> » g ) m e<

c h o d e, »vl'lch.'i- l>r. D>l)<Ult seiiu'i, Rns r^l^^nkt.
^ i e iciiü'q.'N d.'o '^'lüt »o» allerlei schl.'chtl'i, <?,ift>>,>,
die geiröhül.chl' U i^chr chionischcl' ^ i ^ i i t h c i t . » , »od
liüt^isch.'idt'!! i'lch hal>!>li^chlich vc>l> ^üdr lv i , A ^ f i i h i u n ^ ^ '
Mittel» dcidlüch, dciß sie selbst b,i der M ^ i h l ^ i s , i»
jl'd<l T'gl'->stll"d<,' lind oh», Uiilelbrechiü!^ der q<,>,'öh!!'
l,ch.» Tag.'!>l)eschäfci^u!!gei! otvr soostigel, ?l,bc,tl'i! ei«-
^li^iiüu.'i! weiden loi'üe» , lilio Daß l „^ l , t^dil>ch
.^-alirheil»'!!, w.lche »ine laxgiv.ili^e Cui' elfc> i.e>ü,
rlc'liRäudig heilen ka.üi. ?lnch i», geslNld,» Z,!st^!it>e
fa«» in.ni diese) Abinhrimg^liiitlcl >>l),e Ech.,d^> ^.'-
bicnichei!,

HlNiplni.deil^^e i» T l i e st l'»'i ^ len» Ser,<n'.ill>.',
i» ^ i l i l n e b»i Hl'l i l, Nigot t ! , i» P o l <i b,'i i.'eü'»
W^ss>!!»!>n!!i. ill N ^ a, u sa bei Heiiei, (^ebi il^.',„ D>'0-
l'^ij, i „ V e n e d i g bei Hei:,, Z>,,li^i,v,!!, iü ? l ! b c> " a
bei Henn i,̂ »» ülid i» ^c i ibach i,l de>' ?lp^lbel-e
de5 Heirn V . E g g e i i b e l ' g „^llni goldelil-x Adl^r."

Z. 26 (3)

WohlnmB - AlltlUldiglltt^
?!n der S t . P c t c r . L m i c i l l 0cm lM l

erbautcll Halise 3tr. ^2 smo für oie nächste
Ocor^izei l 2 W o h l i u m n ' l i , jc'0c bestcyeno
in .^ Zimnn'tN nebst Zugchör, im 1.
Stocke z>.! vergeben

D^o Nähere erfahrt man zu el'ener
Erde basest.

^ 9. (5)

Nach Alifrülmnmg der sch-vachern Torfvorräthe, empfchlen allögezeichiletcn
kompaktcn Torf pr. Fuhr franco Wohnung ohne Nebengedührcn um 2 fl. /. > l'r.
l)lc UlUerzeichnetcu.

Bestallungen wer̂ eu am Hauptplatz im Kaffchhauö und im KarlstadterMaulh-
Gebälioe elUgegcugenommen.

Torsgcminnullg nm Ltnbllchcr M^or.
Kämpficr, Vvftol Kl (5omp.

3. 71. (2)

Ball - Einladung*.
Durch die Güte i> '̂ loblickcil Schützen^Vcl'eins-Dlrcktion wurde den

Mitgliedern i>cS kranke,: - Institutes f^ir Hnndlmljjo- und Apoihckcr-
Gehilfen in ^aibach die Möglichkeit geboten,

in den Lok.illtät<n des löl)l. Scl)ül?en-Vereins einen gcschlo^cncn Ba l l ,
messen Reinertrag zur Vermehrung ihres Instituts-. Fondes bestimmt ist,
zu vcrailstaltei:.

Dle Dlr<ktloi^ des gedachten Institutes bechrt sich sonach, zu diel'cin
Balle den bm'gcrllchcn Handelsstai^d dcr Hauptstadt Lalbach, die hochc
qeehrtel̂  Casino- und SchlU^n-Vereliis-Mitglieder, dain: alle Honora-
tioren in der Stadt und am Lande höflichst einzuladen.

Dle Eintrittskarten werden auf Namen ausgestellt, solche haben daher
nur Giltigkclt f^- diejenigen Personen, auf dcren Namen sie lauten.

Zur Bequemlichkeit d r̂ l '. I'. Geladenen werden die Eintrittskarten
rom' 17. Jänner anacfangen ln dcn Handlungen der Herren Malincr <'>
Mayer, Josef Karlliger, und am 2'alladende an der Cassa 5 l si. zu haben
sein.

Der Ball beginnt Schlag i! Uhr.


